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     29. Oktober 2023 bis 29. Septem
ber 2024

Sonntag, 29. Oktober 2023, 14 Uhr 
Ausstellungseröffnung 
Einführung in die Ausstellung mit Melanie Löckel 
Schüler*innen der Musik- & Kunstschule Albstadt  
begeistern mit einer musikalischen Weltreise 

Im Anschluss: Kreative Mitmach-Aktion  
für Kinder ab 6 Jahren mit Patricia Schillinger 
Eintritt frei am Tag der Eröffnung 

Sonntag, 26. November 2023, 15 Uhr 
Ausstellungs-Rallye für Familien 
Mit Patricia Schillinger, 7 € pro Familie 
Tretet in einer spannenden Museums-Rallye gegen andere 
 Familien an und entdeckt spielerisch die interaktive  
Ausstellung. Dabei ist Spaß für die ganze Familie garantiert! 

Verbindliche Voranmeldung  
wegen begrenzter Teilnehmendenzahl    

 1  07431-160-1491, zu den Öffnungszeiten -1493       
u  kunstmuseum@albstadt.de

Montag, 4. Dezember 2023, 14:30–16:30 Uhr 
Ich druck mir die Welt, wie sie mir gefällt –  
Polystyroldruck 
Für Kinder ab 6 Jahren mit Patricia Schillinger,  
7 € p.P. (inkl. Material) 
Mit viel Kreativität drucken wir exotische Tiere und farbenfrohe 
Landschaften. Es entsteht eine Welt wie in unserer wildesten 
Fantasie. 

Mittwoch, 24. Januar 2024, 14:30–17 Uhr 
Japanische Kachō-e – Naturmotive im Linolschnitt 
Für Kinder und Jugendliche ab 8 Jahren mit Madeleine Mesam,  
7 € p.P. (inkl. Material) 
Wir machen uns auf zu einer Sightseeing-Tour um die Welt – 
vom norwegischen Fjord bis nach Tokio. Unsere Eindrücke 
 setzen wir im Linolschnitt um. 

Montag, 5. Februar 2024, 15:15–17:15 Uhr 
Fantastische Masken aus aller Welt 
Für Kinder und Jugendliche ab 8 Jahren mit Patricia Schillinger,  
7 € p.P. (inkl. Material) 
Wir gestalten fantasievolle Masken für eure Fasnets-Party.  
Inspiration finden wir in der Ausstellung. 

Samstag, 9. März 2024, 14:30–17:30 Uhr 
Vom Stein zur Farbe 
Für Erwachsene mit Eva Doelker-Heim, 25 € p.P. (inkl. Material) 
Aus Steinen und Erden von der Schwäbischen Alb entstehen 
 Farben und Tinten. Bitte Gefäße zum Mitnehmen der Tinten 
 mitbringen. 

13. März, 17. April und 15. Mai 2024,  
jeweils mittwochs 15–17 Uhr 
Kunstvermittlung für Menschen mit Demenz  
und ihre Angehörigen 
Mit Kunstgeragogin Ina Simone Petri, 10 € p.P. (inkl. Material) 

Übrigens: In Kooperation mit der Rossentalschule Tailfingen 
entwickeln  wir ein Konzept für noch mehr Barrierefreiheit  
im jungen  kunstraum, sodass Kunst für alle erfahrbar wird. 

Sonntage im Kunstmuseum 
Öffentliche Führung jeweils um 14:30 Uhr 
Prosecco-Sonntag – das prickelnde Kunstgespräch 
jeden 1. Sonntag im Monat um 14:30 Uhr 
Kuchen-Sonntag jeden 3.  Sonntag im Monat im Forum ab 13 Uhr
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Informationen in leichter Sprache:   
 

In Südafrika kannst du wilde Tiere sehen. 

In den nordischen Ländern siehst du eine schöne Natur. 

Der Blick über die Hoch-Häuser in New York ist toll. 

 

Entdecke das alles im jungen kunstraum  

an einem Tag.  

Viele Dinge aus anderen Ländern  

kannst du hier sehen.  

 

Künstler reisen um die Welt  

um an neuen Orten Neues zu sehen.                                  

Um neue Ideen zu bekommen.                                

Und es zu malen. 

 

Vor mehr als 100 Jahren                                 

gingen viele Menschen aus Europa in ferne Länder.                               

Die Menschen dort lebten anders als in Europa.  

Die Natur war sehr schön.   

Die Künstler fanden das toll. 

 

Aber nicht alles war gut.              

In der Kolonial-Zeit hat Europa andere Länder erobert.                                      

Die Menschen der eroberten Länder 

mussten für sie arbeiten.  

Alle wertvollen Sachen                          

wie zum Beispiel Gold und Schmuck  

hat man den Menschen weggenommen. 

Ernst Ludwig Kirchner,   
Rudernde Samoanerin, 1910,  
Holzschnitt,  
Stiftung Sammlung Walther Groz,  
Foto: Kunstmuseum Albstadt 

Abb. Titel: 
Waltraud Nell-Runnebaum,  
Dänemark Limfjord, ohne Jahr, 
Aquarell, Foto: Lengerer, Albstadt 

KUNSTMUSEUM der Stadt ALBSTADT  
Kirchengraben 11 (Ecke Museumstraße), 72458 Albstadt 

Öffnungszeiten 
Di–Sa 14–17 Uhr, So & Feiertage 11–17 Uhr 
Geschlossen 24., 25. und 31. Dezember 

Eintritt 
6 €, ermäßigt 4 €, ab 2024: 8 €, ermäßigt 6 € 
Frei für Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren 

Information, Kontakt  und Anmeldung 
 1 07431-160-1491, zu den Öffnungszeiten -1493 
 u kunstmuseum@albstadt.de 

Anfahrt 
Direkter Bahnanschluss von Stuttgart, Reutlingen,  Tübingen  
und Sigmaringen – sieben Minuten Fußweg vom Bahnhof  
zum Museum. Von der B 463 Abfahrt  Ebingen, Stadtmitte,  
Rathaus. 

www.jungerkunstraum.de
Für die Unterstützung danken wir 

G E S TA LT U N G :  E D U A R D  K E L L E R

© Bei den Kunstschaffenden und ihrer Rechtsnachfolge 

Sonnenmaske vom Stamm der Bobo, Burkina Faso, um 1950, bemaltes Holz, 
Sammlung Jürgen und Sonja Dohrmann, Foto: Lengerer, Albstadt

Auf Safari in Südafrika wilde Tiere bestaunen, die raue 
Schönheit der skandinavischen Landschaft entdecken 
oder vom Empire State Building einen atemberauben-
den Blick über die Skyline New Yorks genießen. Im 
 jungen kunstraum lässt sich die ganze Welt an nur 
 einem Tag bereisen. In der Ausstellung werden  
Klein und Groß zu Weltenbummlern und ent- 
decken fremde Kulturen, Sehenswürdigkeiten, 
 exotische Pflanzen und Tiere. 

Seit jeher bereisen Kunstschaffende die Welt und 
 halten ihre Eindrücke fest. Fremde Umgebungen  
schaffen neue Seherfahrungen. Andere Kulturen  
und Menschen inspirieren die eigene Kreativität. Der 
damals so  bezeichnete Orient war im 19. Jahrhundert 
beliebtes Reiseziel für die Menschen aus Europa.  
Nach 1900 war es dann die Südsee, welche die Kunst-
schaffenden auf ihrer Suche nach Ursprünglichkeit  
und der unberührten Natur wie magisch anzog. Sie 

 waren fasziniert von der urtümlichen Lebensweise der 
Menschen und der Kunst, welche ganz anders war als 

die europäische. 

Doch es gibt auch die dunkle Seite: Im Kolonialis-
mus besetzten die Europäer fremde Länder und 
zwangen die Menschen dort, für sie zu arbeiten. 
Wertvolle  Rohstoffe wie Gewürze oder Edel-
 metalle, aber auch Kunst nahmen sie mit in ihre  
Heimat, ohne dafür zu  bezahlen. 

Mit einem interaktiven Mitmach-Heft können 
abenteuerlustige Entdecker*innen die Welt auf 

eigene Faust bereisen. 


